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jj Mein Neujahrsgruss. g

j| Gott schütz' euch alle, liebe Leser fj
|| Im neuen Jahr. Was bringt es wohl?

Zu dicht der Zukunft Schleier. Hoffet blos fj
[I Der Himmel eures Glücks sei wolkenlos. jj
Ff Er mög' es sein. |1

[ Ich komme frisch und froh zu euch

Pf Mit Glücke und Segenswünschen, jj
M Drum nehmt mich gütig auf. Als Kameraden jj

Hab' heut' ich euch gar viel zu sagen. ||
|\ Ich hoffe es. jj
II Kein Streben nach dem klingenden Erfolg gj

|1 Lässt Jahr für Jahr mich neu erstehen. f|
|\ Mein Ackerfeld ist ideal. Ich wags zu sagen:

II Glücksgütern will ich nicht nachjagen. /J

jf Das ist mein Grundsatz. fj
|î Manch unterhaltend Wort und Bild jj
II Mag in der Heimat Geist und Aug' erfreuen. fj
|| Und in der Fremde? Dem fernen Sohn

H Soll meiner Heimatklänge Ton fj
[j Willkommen sein. j]
Ff E. R. I]
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K lVlein l^eujubrs^russ. K

àì (Dutt scbüt/ eueb ulle, liebe Deser

U Im neuen subr. V^us brinA es >vc»bl? ^
Du dià der Duleunft Lebleier. sollet blos HZ

t Der bdimmel eures (Dlüebs sei veulbenlus. HZ

fF Dr mü^ es sein. BZ

U leb leumme friseb und frub ^u eueb

T bvbit Olüeb- und Lezensveünseben, BZ

M Drum nebmt mieb züti^ uuf. ^.ls Dumeruden D
>) DuD beub ieb eueb z^r viel ^u su^en.

àB leb bulbe es. FD

DZ Dein streben nacb elem blinkenden Drfolz z>

BB Düsst ^ubr lür )abr mieb neu ersteben Fß

àH l^lein Ackerfeld ist ideal. leb vea^s sa^en! ^
àì Olüebs^ütern veill ieb nià naebja^en.

U Dus ist mein Orundsâ. HZ

àH lvbancb unterbaltend VDurt und 6ild HZ

àB Xda^ in der bdeimat Oeist und erfreuen. ^
^ Dnd in der Dremde? Dem fernen Hubn

Zî ^oll meiner Deimatblän^e Don HZ

^illbommen sein. BZ

ssF L. k.
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